Kooperationsvereinbarung
zwischen dem Sportverein  





Ansprechpartner Verein (Name, Telefon und Emailadresse):








und der Schule






Ansprechpartner Schule (Name, Telefon und Emailadresse):








Grundlage ist die Rahmenvereinbarung zwischen dem LandesSportBund NRW, dem Ministerium für Schule, Jugend und Kinder sowie dem Ministerium für Stadtentwicklung und Wohnen, Kultur und Sport des Landes NRW über die Zusammenarbeit an Schulen.

1. Der VEREIN führt an der Schule das in der Anlage festgelegte Angebot durch. Die eingesetzten Fachkräfte verfügen über die erforderlichen Qualifikationen für den Einsatz in der Schule.
2. Die SCHULE benennt dem VEREIN die Schülerinnen und Schüler, die an den Angeboten teil-nehmen. Sie übermittelt alle notwendigen Informationen an die Schülerinnen und Schüler und die Eltern.

3. Der VEREIN sorgt für ggf. erforderliche Vertretung der gestellten Fachkräfte. 

4. Die SCHULE stellt die notwendigen Räume, Anlagen und benötigten Spiel- und Sportgeräte zur Verfügung. Es können auch Räume und Anlagen des VEREINS verwendet werden, wenn sie für Schülerinnen und Schüler fußläufig erreichbar sind.

5. Die Klassenlehrer / Innen und die Fachkräfte informieren sich gegenseitig über Fehlzeiten der Schülerinnen und Schüler. Die jeweilige Fachkraft führt eine Anwesenheitsliste und protokolliert den Inhalt ihrer Tätigkeit. Sie legt zum Abschluss jedes Schuljahres der Schulleitung und dem Träger einen kurzen Bericht vor.
6. Für das Angebot erhält der VEREIN eine Vergütung in Höhe von _______ € pro Lerneinheit 
(45 Minuten) 
Die Auszahlung erfolgt spätestens am Ende des Schulhalbjahres auf folgendes Konto des VEREINS:

IBAN:_____________________________________________________________________
Bankinstitut:  _____________________              Kontoinhaber: _______________________

Für alle steuer- und versicherungsrechtlichen Fragen ist der Träger zuständig. 

7. Der VEREIN und die SCHULE verpflichten sich zur Teilnahme an Evaluation und wissenschaftlicher Begleitung.
8. Die bedarfsgerechte gegenseitige Mitwirkung in Gremien wird wie folgt vereinbart:

_______________________________________________________________________________
9. Folgende Nebenabreden werden getroffen:

(z.B. schulfreie Tage, Ferien; Kooperationen mit weiteren Partnern; …)

______________________________________________________________________________________
______________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

10. Durch die Förderung des Landes NRW für den Sport wurden Gelder in den Generalverträgen für den Ganztag festgeschrieben. Diese Gelder ermöglichen, dass der organisierte Sport im Ganztag aktiv werden kann und die Übungsleitungen ein Honorar erhalten können.

Damit auch in Zukunft diese Gelder zur Verfügung gestellt werden, können brauchen wir Zahlen Daten und Fakten. 

Bitte senden Sie daher eine Kopie des Kooperationsvertrages mit Anhang und die Qualifizierung der eingesetzten Fachkräfte des VEREINS an die Koordinierungsstelle des Kreissportbundes:

Kreissportbund Warendorf e.V.

Kristina Margraf
August- Kirchner-Str. 14 

59229 Ahlen

oder als Scan per Mail: margraf@ksb-warendorf.de
Ort, Datum

Verein






Schule

Unterschrift und Stempel




Unterschrift und Stempel

Anlage zum Kooperationsvertrag zwischen

_______________________________________________ und ______________________________________________

(Schule)









(Verein)
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